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Beratung

• Objektbezogene
Planung

• EDV gestützte
Gestaltung

• Professionelle
Ausführung

Über 25 Jahre 

Gestaltung in

Edelstahl!

Am Vorderflöß 25b
33175 Bad Lippspringe Tel. 0 52 52 / 930 318
Mail: horstmann@dieschlosserei.com • www.dieschlosserei.com

Spielräume
nutzen!

Auf dem
Platz und mit
Edelstahl,
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• Moderne Floristik  
• Hochzeitsfloristik 
• Trauerfloristik 
• Grabgestaltung u. Dauergrabpflege 
• Fleuropservice   
•  Saisonale Beet- und  

Balkonpflanzen

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 8.30-18.00 
Sa.: 8.30-13.00 u. So.: 10.00-12.00

Senne-Lounge
Senne 1 ∙ 33175 Bad Lippspringe
Telefon/Phone 05252/9777434

senne.lounge@googlemail.com

Auch im Frühjahr sind die Türen in der  
Senne-Lounge für Golfer und Nichtgolfer geöffnet.  

Von Dienstag bis Sonntag sind wir ab 10.00 Uhr 
für Sie da.

Für alle Veranstaltungen ist  
eine Reservierung erforderlich.

Wir bieten Ihnen auch für Ihre Feier  
bis 80 Personen Platz.



1. Mannschaft

Die Mannschaft für die Saison 2013/14
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hinten von links: Trainer Werner Koch, Matthias Krause, Florian Strate, Maik Peters, 
Co-Trainer Sven Hambrock
mitte von links: Sven Rönnike, Sascha Büker, Kenny Mulansky, Daniel Fastlabend, 
Alexander Andreas
vorn von links Robert Fiorilli, Mansur Nassery, Daniel Schlüter, Dominik Meyer, Tony Russo, 
Thomas Lang,
es fehlen: Maximilian Jonas, Dennis Widmer, Christian Dobrott, Tim Sifrin, Simon Kirchhoff, 
Wladimir Bozok
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CALSITHERM Klimaplatte

Innendämmung mit Komfort
www.calsitherm.de
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Beim BVL zu Gast am 23.02.2014

RSV Barntrup
Barntrup ist eine Stadt im nordrhein-westfälischen Kreis Lippe (Deutschland).
Barntrup liegt jeweils im Ostteil des Kreises Lippe und der Region Ostwestfalen-Lippe im 
Naturpark Teutoburger Wald / Eggegebirge und sein Stadtgebiet grenzt im Osten an den nieder-
sächsischen Landkreis Hameln-Pyrmont. Sein Kernort befindet sich rund 5,5 km nordnordöst-
lich des Blomberger Kernorts und etwa 17 km ostnordöstlich von Detmold (jeweils Luftlinie). 
Südöstlich des Barnberger Kernorts entspringt die Bega, die westwärts aus dem Stadtgebiet 
fließt, und östlich der Grießebach, der nordostwärts verläuft, und westlich des Ortsteils Al-
verdissen die Exter, die in nördlicher Richtung abfließt. Der höchste Punkt von Barntrup liegt 
an der südlichen Stadtgrenze auf 330 m ü. NN, wenige Meter vom Gipfel des Beckerberges 
entfernt, der bereits auf dem Gebiet von Blomberg liegt. Der niedrigste Punkt liegt am Abfluss 
der Bega aus dem Stadtgebiet auf 152 m ü. NN.
Das Stadtgebiet grenzt (im Norden beginnend und Uhrzeigersinn fortlaufend) an Extertal, Ae-
rzen, Bad Pyrmont, Blomberg und Dörentrup. Aerzen und Bad Pyrmont liegen im Landkreis 
Hameln-Pyrmont in Niedersachsen, die anderen Gemeinden so wie Barntrup selbst im Kreis 
Lippe. Barntrup und Alverdissen sind städtische Gründungen der Grafen von Sternberg, deren 
Territorium im Jahre 1220 von dem Herrschaftsgebiet der Schwalenberger Grafen abgetrennt 
wurde. Ursprünglich hieß Barntrup Barendorf und lag als frühe Siedlung am Schratweg, wo 
noch heute ein altes Katasterstück „Aule Kerke“ heißt. Zwischen 1317 und 1359 entstand auf 
dem „Thornesberg“, dem Hügelrücken, der sich von Osten nach Westen in das obere Begatal 
hineinschiebt, ein neues Berninctorp, das planmäßig als Siedlung auf der höchsten Stelle des 
189 m hohen Bergrückens angelegt wurde und mit seinem Dreistraßensystem den alten Kern 
des heutigen Barntrups bildet. 1376 wurden Barntrup die Stadtrechte durch den Grafen Hein-
rich der V. von Sternberg verliehen.
Von 1657 bis 1660 wurden in der Zeit der Hexenverfolgungen zehn Hexenprozesse durchge-
führt. Erstes Opfer war Claren Düvels, die nach dem 26. Oktober 1657 durchs Schwert hinge-
richtet und verbrannt wurde.
1836 wurden Barntrup zum zweiten Mal die Stadtrechte durch den seinerzeitigen lippischen 
Regenten verliehen. Der Ort wurde insgesamt sieben Mal von Feuersbrünsten heimgesucht. 
Am verheerendsten war der Brand vom 30. Juni 1858, dem insgesamt 50 Gebäude zum Opfer 
fielen. Damit wurde nahezu ein Drittel aller Häuser vernichtet.
1896 erhielt Barntrup einen Eisenbahnanschluss durch die Eröffnung der Begatalbahn von 
Lage nach Hameln. Die Strecke wurde ab Lemgo im September 1980 für den Personenverkehr 
stillgelegt, eine Reaktivierung von Lemgo bis Barntrup ist geplant, jedoch auf lange Sicht ver-
schoben. Die Strecke von Barntrup bis Hameln wurde zurückgebaut. Eine weitere Bahnstrecke 
entstand Ende der 1920er-Jahre mit der Extertalbahn nach Rinteln. Auf der Strecke zwischen 
Rinteln und Barntrup-Alverdissen ist heute eine touristische Draisinenstrecke eingerichtet.

Der Verein
Der RSV Barntrup wure im Jahre 1911 gegründet und beheimatet –wie beim BVL- nur Fußball. 
Uns interessiert aus aktuellen Gründen hier nur die 1. Mannschaft der Senioren des RSV, ob-
wohl die Gäste auch eine nette Damenmannschaft haben. Der RSV steht in der Tabelle mit ganz 
oben und wurde bereits auch vor der Serie von vielen Insidern zu den Top-Aspiranten für den 
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Titel genannt. Barntrup war ja in der Saison 2011/2012 noch in der Landesliga vertreten und 
stieg zusammen mit Brakel und Minden ab. Bezeichnend war das Torverhältnis von 35 : 84, 
was die schlechteste Abwehr der Liga bedeutete. Im Sturm wurden zwar 35 Tore in 28 Spielen 
erzielt, trotzdem hatte man mit einer Tordifferenz von minus 49 nichts zu bestellen. 5 Siegen 
standen 4 Unentschieden und 19 Niederlagen gegenüber. Konkret fehlten den Barntrupern 12 
Punkte zum Ligaverbleib. In der Spielzeit 2012/2013 belegte der heutige Gast einen starken 4. 
Platz. 16 Siege, 3 Remis und 13 Niederlagen ergaben ein Torverhältnis von 62:49 bei 51 Punk-
ten. Der BVL konnte zu Hause am 28.03.2013 mit 4:0 gewinnen (Torschützen waren Russo, 
Widmer, Dobrott, Strate). Auswärts kam der BVL am 02.06.2013 zu einem 0:3 und damit auch 
zu einem die Träume vom Titel leben lassenden Auswärtssieg (Rönnike, Dobrott, Bozok). We-
nige Tage später war das Thema Meisterschaft für den BVL abgehakt. 
Der RSV Barntrup steht in der aktuellen Tabelle der Spielzeit 2013/2104 eher im Tabellenkeller 
und muss um den Klassenerhalt zittern. Die Koch-Truppe wird alles daran setzten, um die Hin-
spielniederlage auszumerzen. Der Spielbericht vom Hinspiel in Barntrup liest sich wie folgt:
Der BVL musste an diesem 3. Spieltag in eine unerwartete aber auch nicht unbedingt unver-
diente Niederlage einwilligen, die mit dem Gegentor in der 90. Minute umso schmerzhafter 
ausfiel. Der BVL erspielte sich zwar Chancen, ließ diese aber ungenutzt. Der BVL spielte den 
„gepflegteren“ Fußball, konnte sich in Halbzeit eins gegen die geschickt verteidigenden Gast-
geber an deren Familientag aber nichts Hochkarätiges an Möglichkeiten erarbeiten. In der 2. 
Hälfte kam der BVL besser ins Spiel, aber zählbares kam nicht heraus. Durch die Lockerung 
der Abwehr gab es Raum zum Konter für die Gastgeber, die dann in der letzten Minute aus dem 
Gewühl im Strafraum des BVL den Siegtreffer erzielten. Dank des starken Torwarts Meyer vor 
dem Gegentor konnte die Niederlage sogar noch höher ausgefallen sein, jedoch entschärfte 
Domme wieder einige Kracher. Der BVL spielte in folgender Aufstellung: Meyer, Peters, An-
dreas, Krause, Russo (ab 70. Strate) Fastlabend,  Widmer,  Dobrott (ab 46. Rönnike), Fiorilli, 
Bücker, Lang



BVL-Echo  Februar 9

Unser Einwurf lautet:
Wir reparieren Ihre
elektrischen Miele

Hausgeräte. 

Am Vorderflöß 25a
33175 Bad Lippspringe
Tel.: 0 52 52 / 93 08 00
heggemann@KH-online.de
Öffnungszeiten: Mo. -  Fr. 16 - 18 Uhr

Wir machen das für Sie
Gut und günstig:
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Am 09.03.2014 spielt der BVL beim

TuS Erkeln
Zuerst Wissenswertes Erkeln von der beliebten Internetplattform Wikipedia:
Erkeln ist eine zur Stadt Brakel gehörende Ortschaft im Kreis Höxter in Nordrhein-Westfalen. 
Erkeln ist ein eigener Stadtbezirk von Brakel. Die Ortschaft liegt im ostwestfälischen Bergland 
südlich eines größeren Bogens des Flusses Nethe. Umliegend um Erkeln befinden sich die Ort-
schaft Rheder im Westen, die Stadt Brakel im Norden, die Ortschaften Beller und Hembsen im 
Nordosten und der beverunger Ortsteil Tietelsen auf einem angrenzenden Höhenzug im Süden. 
Der Ortsteil hat 586 Einwohner (Stand 2010). In Erkeln existiert ein sehr reges Vereinsleben. 
Der TUS Erkeln 1910, der Spielmanns- und Fanfarenzug von 1947 e.V., die Löschgruppe Er-
keln der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Brakel, die KLJB, die St.-Petrus-Schützenbruder-
schaft von 1708 und die Blaskapelle Erkeln können hier aufgeführt werden.
Der TuS Erkeln steht in der aktuellen Tabelle im unteren Drittel der Tabelle und wird zum 
Klassenerhalt noch einige Punkte sammeln müssen . Des Klassenerhaltes dürfte man sich aber 
sicher sein, weil man mental stark genug ist, die nötigen Punkte zu sammeln. Vor allem zu 
Hause, wo man bisher ausgelichen gespielt hat.
Erkeln belegte in der letzten Serie, also 2012/2013, mit 13 Siegen, 7 Unentschieden bei 12 Nie-
derlagen und einem fast ausgeglichenen Torverhältnis von 57:58 den 8. Platz. Am 5. Spieltag 
der Saison 2012/2013 kam es in Erkeln zu einem mühevollen 2:1-Auswärtssieg für den BVL. 
Ähnlich schwer war es beim 3:2-Heimsieg im Kurwald, wo auch richtig durchatmen angesagt 
war. 
Am 4. Spieltag dieser Saison war Erkeln zu Gast im Kurwald. Hier der Spielbericht von da-
mals:
Wenn der BVL die Chancen der 1. Halbzeit konsequent genutzt hätte, wäre an diesem BVL-
Familientag ein Zittern um den Sieg nicht nötig gewesen. Aber der Reihe nach: Schon nach 14. 
Minuten nutzte der BVL durch Dennis Widmer eine der sich bietenden Möglichkeiten zum 1:0. 
Nur 9 Minuten später gab es ein Elfmetergeschenk für die Gäste, die dieses zum 1:1 nutzten. 
Kurz vor der Pause die erneute Führung durch einen wunderschönen Schuss von Thomas Lang, 
den der Keeper aus Sicht der Tribünengäste nicht halten konnte. Perfekte Schusstechnik machte 
diesen Ball zu einem unhaltbaren Treffer. In der 67. Minute dann der erneute Ausgleich der 
Gäste, wobei nach Meinung der Tribüne dieses Tor aus einem klaren abseits resultiert haben 
soll. Dann „Auswechselgoldhändchenhustentrainers“ Glücksgriff“. Für den auf der ungewohn-
ten Position im defensiven Mittelfeld gut agierenden Maik Peters kam der aus dem Spiel der 
Vorwoche noch lädierte Christian Dobrott auf den grünen Rasen des Kurwaldstadions. Genau 
dieser Mann machte nur knapp 18 Sekunden nach seiner Hereinnahme das goldene 3:2 für den 
BVL. Dieses Ergebnis hatte dann am Ende bestand. Klar ist die Ansage für das nächste Spiel 
gegen Dahl/Dörenhagen: Bessere Verwertung der Chancen, hinten auf die Torjäger aufpassen. 
Nur dann kann es was werden mit einem Sieg. Die Sieger: Dominik Meyer, Maik Peters (71. 
Christian Dobrott), Alexander Andreas, Matthias Krause, Tony Russo (ab 83. Angelo Russo), 
Daniel Fastlabend, Dennis Widmer, Mansur Nassery, Kenny Mulansky, Sascha Bücker, Tho-
mas Lang
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Am 16.03.2014 auswärts beim 

FC Dahl/Dörenhagen
Da beide Vereine sich zusammengeschlossen haben, ist auch über beide Orte zu berichten. Wer 
denn genau liest, findet nicht nur fußballerische Gemeinsamkeiten. 
Dahl ist ein südöstlicher Stadtbezirk von Paderborn im Osten Nordrhein-Westfalens und hat 
etwa 2800 Einwohner. Bis 1974 war Dahl eine eigenständige Gemeinde im Amt Kirchborchen. 
Im Nordwesten beginnend im Uhrzeigersinn grenzen an Dahl die Paderborner Kernstadt, die 
Stadtbezirke Benhausen und Neuenbeken, der Altenbekener Ortsteil Schwaney, die Lichtenau-
er Stadtteile Herbram und Grundsteinheim sowie der Borchener Ortsteil Dörenhagen. Dörenha-
gen ist der östlichste der fünf Ortsteile der Gemeinde Borchen im Kreis Paderborn, Nordrhein-
Westfalen. Die alte Postleitzahl von Dörenhagen ist 4799 (früher 4791). 
Dörenhagen liegt auf der Paderborner Hochfläche südöstlich von Paderborn. Oberirdische 
Fließgewässer gibt es in der Gemarkung, die Teil einer Karstlandschaft ist, nicht. Den Un-
tergrund bilden wasserdurchlässige Kalksteine des Turon, die über Kalksteinen des Cenoman 
liegen, unter denen sich eine Schicht von Eggesandstein befindet. Dörenhagen liegt auf einer 
Höhe von 296 m ü. NN und umfasst eine Fläche von 15,95 km². Der höchste Punkt der Ge-
meinde Borchen mit 334 m ü. NN befindet sich östlich Dörenhagens. Im Norden grenzen die 
Paderborner Stadtteile Paderborn und Dahl, im Osten und Süden die Lichtenauer Stadtteile 
Grundsteinheim und Ebbinghausen an. Im Westen liegt die Gemarkung von Kirchborchen mit 
ihrem Ortsteil Schloß Hamborn. Von Nord nach Süd untergliedert sich Dörenhagen in die Ort-
steile Dörenhagen, Eggeringhausen und Busch.

Der Gegner sportlich
Der FC Dahl/Dörenhagen steht in der Tabelle als Aufsteiger sehr gut da. Man findet sich sehr 
gesichert im oberen Mittelfeld, aber ohne Ambitionen nach oben oder unten. Die Begeisterung 
über den Aufstieg ist erhalten geblieben, denn immer noch finden reichlich Zuschauer den 
Weg zu den Spielen des Gastes in der Heimat, wobei abwechselnd in Dahl und in Dörenhagen 
gespielt wird. Das Team ließ am ersten Spieltag dieses Jahr aufhorchen. Mit einem deutlichen 
6:2-Sieg wurde am 03.02.13 das Team aus Menne auf die Heimreise geschickt. Klar ist, dass 
der Gast möglichst viele Siege einfahren möchte und als Aufsteiger dem einen oder anderen 
Favoriten ein Beinchen stellen will. Das Potential hat das Team auf jeden Fall und mit Viktor 
Glass (11 Buden) kann Spielertrainer Max Franz –selbst schon 7 Saisontore- auf einen Top-
Goalgetter zurückgreifen.
Rückblende 2012/2013: Das Hinspiel 2012 konnte BVL mit 3:0 auf dem Rasenplatz in Dören-
hagen siegreich gestalten (Tore: Krause, Widmer, Russo).
Das Rückspiel endete mit 5:1 für den BVL. Sven Rönnike per Elfmeter, Christian Dobrott, 
erneut Sven Rönnike, Mark Rosin und wieder Christian Dobrott waren die Torschützen. Im 
Pokal gab es zwischendurch am 02. Oktober 2012 gegen das Team aus Dörenhagen/Dahl eine 
Klatsche. Zwar ging das Spiel nur 1:0 aus, aber halt für den Gastgeber auf dem Platz in Dahl.
In dieser Saison 2013/2014 steht der Gastgeber auf einem sehr starken Platz in der obersten 
Region der Tabelle, zwar nicht mit Titelambitionen, aber doch eben Top. Ein Grund hierfür ist 
die absolute Heimstärke des heutigen Gastgebers. Im Hinspiel im Kurwald kam der FC Dahl/
Dörenhagen aber kräftig unter die Räder. Hier der Spielbericht vom 15. September:
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mac pano
3060 / 26. 8. 2012
3 / 34 / 30 / Hillebrand_3060_Peugeot_508_2_260
adv

*Finanzierungsbeispiel enthält eine auf Kundenwunsch mitfinanzierte Restkredit/Kauf-
preisversicherung. Die vorstehenden Angaben stellen zugleich das repräsentative Bei-
spiel gemäß § 6a Abs. 3 PAngV dar. Bonität vorausgesetzt. Ein Finanzierungsangebot
der 1I für Privatkunden und Handel GmbH, Hammer Landstraße 91, 41460 Neuss, für
die das Autohaus Hillebrand als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden
die Darlehensvertragsunterlagen zusammenstellt.

*Finanzierungsbeispiel der Bank 1l für Privatkunden und Handel GmbH:
Barzahlungspreis: 21.990,- €, Anzahlung: 60 Monate / Anzahlung 0,- €,
Nettodarlehensbetrag: 24.137,62 €, Laufzeit: 60 Monate, 59 Monatsraten: 299,- €,
Schlussrate: 6.597,- €, Gesamtbetrag: 25.020,25 €, effektiver Jahreszins: 1,11 %,
Sollzinssatz (gebunden): 1,10 % p.a., Bearbeitungsgebühr: 0,00 €

0,00 € Anzahlung
effektiver Jahreszins 1,11%
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Torfabrik im Kurwald 
Hoch konzentriert begann der BVL das Spiel und ließ Ball und Gegner laufen. Das 1:0 durch 
Kenny Mulansky war die logische Folge. Komischerweise war dann zwischen diesem Tor und 
der 30. Minute irgendwie Leerlauf. Zwar hatte der Gast aus Dahl/Dörenhagen –wie im gesam-
ten Spiel- nichts zu bestellen, aber der BVL in dieser Zeitspanne auch nicht. Das 2:0 durch 
einen aus der Mannschaftsleistung herausragenden Sascha Büker, der den Torwart bei seinem 
Treffer zum 2:0 in der 36. Minute sogar knallfrech tunnelte, war das Signal zum Wachwerden. 
Nach der Pause ging es dann Schlag auf Schlag. Völlig überforderte Gäste fingen sich in der 
50. das 3:0 durch Thomas Lang; in der 70. machte Dennis Widmer gegen seine alten Kumpel 
das 4:0. Max Franz gelang in der 73. der Ehrentreffer. Sven Rönnike mit einer 25-Meter-Gra-
nate machte nur 5 Minuten später das 5:1; wieder Sascha Büker erzielte in der 85. das 6:1. Den 
Schlusspunkt machte erneute Thomas Lang in der 89. zum 7:1. Die schwache Leistung des 
Gastes, die Domme Meyer im Tor einen recht ruhigen Nachmittag verleben ließ, sollte diesen 
Sieg nicht zu hoch hängen. Wichtig ist, diesen Schwung mit in die kommenden schweren Spiele 
zu übertragen. Anzumerken ist noch, dass Tim Sifrin in dieser Partie sein Debüt für den BVL 
gab. Tim ist aus der A-Jugend-Bezirksliga-Mannschaft der DJK Mastbruch zum BVL gekom-
men und ist ein vielseitig einsetzbarer Spieler mit Stürmerblut. Der BVL spielte mit: Dominik 
Meyer, Maik Peters (80. Tim Sifrin), Alexander Andreas, Matthias Krause, Tony Russo (ab 46. 
Christian Dobrott), Daniel Fastlabend (ab 63. Sven Rönnike), Dennis Widmer, Mansur Nassery, 
Kenny Mulansky, Sascha Bücker, Thomas Lang

16.02.2014

SV Marienloh – BVL 5:3
Der Chronist war nicht vor Ort du kann daher keinen eigenen Kommentar zum Spiel abgeben,  
Nur Eines: Eine Niederlage gegen den Nachbarn schmerzt immer mehr als gegen andere Verei-
ne. Und die Art und Weise schmerzt noch mal mit 40 % zusätzlich. Fakt ist aber, dass der Platz 
an der Sonne – also die Borchener Nummer 1 Position – so weit weg ist wie in der Bundesliga 
die Bayern. Im Prinzip geht es jetzt für den BVL darum, sich so gut wie möglich zu verkaufen 
und um Platz 2 mitzuspielen.
Die Torschützen für den BVL waren: Sascha Büker, Daniel Fastlabend und Dennis Widmer

Der BVL verlor mit:
Dominik Meyer, Maik Peters (ab 46. Sven Rönnike), Daniel Fastlabend, Simon Kirchoff, 
Florian State (ab 82. Kenny Mulansky), Dennis Widmer, Christian Dobrott, Thomas Lang, 
Robert Fiorilli (Matthias Krause), Vladinir Bozok, Sascha Büker

Aktuelles »Erste«
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Auswärtsspiele der 1. Mannschaft des BVL
Hinserie Saison 2014
Navigationshilfen

09.03.2014
TUS Erkeln
Sportplatz Erkeln
33034 Brakel

16.03.2014
FC Dahl/Dörenhagen
Sonnenbergstr. 4
33178 Borchen

30.03.2014
SC Borchen
Sportanlage Bohnenkamp
Bohnenkamp
33178 Borchen

13.04.2014
SV Atteln
Sportplatz Atteln
Zum Hainberg
33165 Lichtenau-Atteln

27.04.2014
SV Heide
ziemlich am Anfang von 
Paderborn

11.05.2014
FC Peckelsheim-E-L-
Sportplatz Peckelsheim
Am Löwen Tor 1
34439 Willebadessen-
Peckelsheim

25.05.2014
SV Suryoye Paderborn
keiner weiß es so genau
wahrscheinlich Herman-Löns-
Stadion

08.06.2014
TUS Horn-Bad Meinberg
Am Waldstadion 10
32805 Horn-Bad Meinberg
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ARCHITEKTURBÜRO

Wir wünschen allen Mannschaften 

des BVL viel Erfolg 

für die laufende Saison!
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Die Torjägerliste BVL 1. Mannschaft
Meisterschaftsspiele 2013/2014-Stand 17.02.2014

01 Robert Fiorilli 14
02 Florian Strate 10
03 Tony Russo 07
04 Dennis Widmer 06
05 Sven Rönnike 03
05 Christian Dobrott 03
05 Kenny Mulansky 03
05 Sascha Büker 03
05 Daniel Faßlabend 03
10 Thomas Lang 02
11 Maik Peters 01
11 Vladimir Bozok 01
11 Simon Kirchhoff 01
11 Matthias Krause 01
Die Tore aus dem annullierten Spiel gegen Brakel vom Oktober sind nicht berücksichtigt. Die Tor-
schützen waren Strate und Rönnike.
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Zweiradhaus
Leimenkühler
Detmolder Str. 17/21
33189 Schlangen
Tel.: 05252/7551

Stark in Auswahl und Service

www.2rad-leimenkuehler.de

Zweirad

Leimenkühler
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Aktuelles »Jugend«

Löppi´s letzter Haarschnitt!
Am 28.12.2013 war es nun endgültig so weit. Löppi´s letzter Haarschnitt! Nach circa 40 Jah-
ren gab es den letzten offiziellen Haarschnitt im Friseursalon Heinemann in der Bielelfelder 
Straße.
Im Rahmen des bayerischen Frühschoppens auf Stadtfest in der Karlsquelle konnte der letzte 
Haarschnitt ersteigert werden. Organisiert wurde die Aktion von der 3. Mannschaft („Dreite“) 
des BVL. 
Für jeweils 160,- Euro wurden die letzten beiden Haarschnitte versteigert. Der letzte „Glück-
liche“, bei dem Löppi die Schere ansetzen konnte, war dann Peter Krawcyzk. Die eingenom-
menen 320,- Euro wurden dann anschliessend an den Jugendobmann des BVL, Ralf Huppertz, 
übergeben.
Die Jugendabteilung bedankt sich recht herzlich bei Hans „Löppi“ Heinemann für die Spende. 
Wir wünschen Löppi für seinen Ruhestand alles Gute.
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Rund um den BVL

Homepage des BVL
www.bv-badlippspringe.de

Nachruf Angelo Russo
Der BV Bad Lippspringe trauert um Angelo Russo, der am 30. Januar 2014 im Alter von 69 
Jahren plötzlich und unerwartet an den Folgen einer erst vor kurzem aufgetretenen Herzerkran-
kung verstorben ist. Angelo, Vater vom Mannschaftsbetreuer der 1., Cesare Russo, und Opa 
der beiden BVL-Spieler Tony und Angelo-Mauro, war im ganzen Fußballkreis als Mann mit 
der Tröte bekannt. Seine Fanfare ertönte nicht nu zu den Toren der 1. Mannschaft sondern bei 
allen Spielen des BVL. Sein Herz gehörte nicht nur der ersten Mannschaft sondern auch der 
2. und 3. und den Kindern und Jugendlichen im BVL. Angelo war sich auch nicht zu schade, 
mal eben den Linienrichterpart zu übernehmen, wenn sein Sohn Cesare beruflich oder privat 
verhindert war. Angelo wird uns allen sehr fehlen. Unser Mitgefühl gehört in diesen Tagen 
seiner Familie. 
Riposi in Pace, Angelo.

Nachlese 2013/Ziele 2014
BVL I
Die Erste –liebevoll auch Einte genannt- Mannschaft um Werner Koch hat eine von manchen 
nicht erwartete Schwäche in den Auswärtsspielen gezeigt. Bis zum letzten Spiel von der Winter-
pause war der BVL bei der Heimtabelle nur aufgrund der Tatsache, dass der BVL ein Heimspiel 
weniger hatte, auf dem zweiten Platz zu finden. Der SC Borchen –im wirklichen Leben auch 
Tabellenführer- hatte zu Hause 10 Siege bei einer Niederlage eingefahren. Der BVL hingegen 
hat in 10 Spielen zu Hause nicht einmal verloren. 9 Siege und ein Unentschieden stehen auf der 
Liste. Beeindruckend auch die Torausbeute des BVL: 38:7 = 31 Plustore im Kurwaldstadion. 
Hier dran schnuppert der Heimtabellendritte Dahl/Dörenhagen mit 30 Toren aber knapp. In der 
Auswärtstabelle steht der BVL auf dem eben nicht so guten 7. Tabellenplatz. Der BVL hat aber 
auch erst 7 Auswärtsspiele hingelegt und hier 3 Siege, 1 Unentschieden und 3 Niederlagen er-
zielen oder auch hinnehmen müssen. Bei allen Zahlenspielen wird der Trainer mit seinen Jungs 
versuchen, die Aufholjagd zu starten und den doch nicht so ganz überraschend -wie immer 
getan wird- oben an der Spitze stehenden SC Borchen –und nicht zu vergessen Suryoye mit 
dem nach weitaus höheren Zielen als Landesliga strebenden Mark Meinhardt einzuholen. Auch 
wenn es ein schweres Unterfangen für den BVL sein wird, möglich ist es aber wohl.

Nachlese 2013/Ziele 2014
BVL II
Oftmals hieß es im Fußballervolksmund, dass das erste Jahr nach dem Aufstieg das leichteste 
Jahr sei. Die Realität zeigt jedoch immer Gegenteiliges. Die etablierten Vereine wollen bleiben 
oder noch höher kommen und die neuen Teams klein halten. Unsere Zweite hatte in den ers-
ten Spielen hart mit der neuen Liga zu kämpfen. Wie die Ergebnisse der ersten Spiele gezeigt 
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haben, gab es so was von auf die Mütze. Trotzdem hat der Trainer, José Garrido, nie den Kopf 
hängen lassen und seine Spieler auch nach dem Derbsten aufgerichtet. Geredet und getan. Und 
das von vielen nicht mehr Geglaubte ist dann eingetreten. Siege gab es. Unerwartete und schöne 
Siege. Aber auch unglückliche Punktverluste stellten sich ein. Die Zweite stand so zu Beginn 
der Winterpause auf dem 12. Tabellenplatz und hatte zu Weihnachten eine Sammlung von 21 
Punkten hingelegt. Konkret sind das derzeit 8 Punkte vor einem Abstiegsplatz. 6 Siege (davon 
5 zu Hause), 3 Unentschieden (davon 2 auswärts) und 9 Niederlagen (4 daheim und 5 beim 
Gegner) summieren sich zu einem Torverhältnis von 23 : 51. Das Ziel der zweiten Mannschaft 
des BVL kann nur der Klassenerhalt sein. Und das Ziel ist, diesen möglichst schnell unter Dach 
und Fach zu bringen. Zu gönnen ist es der symphatischen Truppe um Trainer und Spieler von 
ganzem Herzen. Der Wunsch der 2. ist ein bisschen mehr Beachtung durch die Fans. Und Hilfe 
von oben (nicht ganz oben) sondern durch freie Spieler der Einten. Ich denke, dass das alles 
gehen sollte, oder?

Nachlese 2013/Ziele 2014
BVL III
Die Dreite hat ja seit Saisonbeginn einen neuen Trainer. Mit diesem gelang es bis um Stadtfest, 
selbst den Topfavoriten der Liga zu besiegen. Eine kleine Schwächeperiode vor der Winter-
pause führte dann dazu, dass der „Vizemeisterplatz“ an den TuS Egge Schwaney abgegeben 
werden musste. So ist die Dreite in der aktuellen Tabelle eben Dreiter. 11 Siege stehen 2 Unent-
schieden und 4 Niederlagen gegenüber. 54:27 lautet das Torverhältnis. Zu Hause ist die Dreite 
eine Macht. 7 Siege bei nur einer Niederlage lautet die Bilanz bei satten 32:7 Toren. Auswärts 
heißt es 4:2:3 bei immerhin noch positiven 22:20 Toren. Hecht im Karpfenteich zu sein und 
vielleicht doch noch der Vizetitel sind das Ziel der Dreiten. Dann macht mal hinne.

Scherzkeks 
Paul, wo hast du so traumhaft küssen gelernt?“ - „In meinem Sportverein, ich blase dort schon 
seit 3 Jahren die Fußbälle auf!“

Geburtstage rund und doppelt
Die Geburtstage im Februar hatten wir ja schon mit der Ausgabe Dezember abgearbeitet. 
Deswegen geht es mit den Märzhasen weiter. Zunächst viele Glückwünsche an „unser aller 
Schiedsrichter“. Niemand geringeres als Konrad Kemper ist gemeint. Konny vollende im März 
das 70. Lebensjahr. Vielen Dank zusätzlich für Deine Arbeit in den vielen Jahren für den BVL 
und weiter eine „saubere“ Pfeife. Dreißig Jahre vollendet im März auch Michael Wensel. Schal-
ke-Fan Andreas „Elektro“ Bee wird im März 44 Jahre alt. Das Leben fängt im März erst an für 
Dennis Boyle und Wilfried Henze. Mit 66 hat man Spaß daran und dann darf der Kuchen aber 
bitte mit Sahne sein. Wir gratulieren aus dem ehrenwerten Haus nochmals allen Geburtstags-
kindern, auch den „Unrunden“ und „Unegalen“.
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Trainerfragen beim BVL für die kommende Saison geklärt
Nach reiflicher Überlegung hat sich der Vorstand des BVL entschieden, den zum 30.06.2014 
auslaufenden Vertrag Werner Koch nicht zu verlängern. Schon vor dieser vom BVL am 11.01.14 
publik gemachten Entscheidung stand der Nachfolger fest. René Deffke, kein Unbekannter in 
der Fußballszene, wird die Verantwortung für die 1. Mannschaft übernehmen. Als Co-Trainer 
wird der ehemalige Torwart des BVL, Peter Krawczyk, Deffke zur Seite stehen. Für die 2. 
Mannschaft wird Josè Garrido auch in der Saison 2014/15, als Trainer tätig sein. Der Trainer 
der 3. Mannschaft, Ralf Thiele, hat seine Bereitschaft erklärt, diese Funktion auch in der Saison 
2014/15 auszuüben.
Portrait René Deffke (Quelle Wikipedia)
„René Deffke (* 9. November 1966) ist ein ehemaliger deutscher Fußballspieler. Der Stürmer 
spielte von 1989 bis 1992 bei Blau-Weiß 90 Berlin und wechselte anschließend für zwei Jahre 
zu Fortuna Köln. Danach spielte er für Hertha BSC, den VfL Wolfsburg, den FC Carl Zeiss 
Jena, LR Ahlen, Eintracht Trier und Eintracht Braunschweig, bevor er im Jahr 2000 seine aktive 
Karriere beendete. Er absolvierte insgesamt 191 Spiele in der 2. Fußball-Bundesliga und er-
zielte dabei 46 Tore. René Deffke arbeitet als Spielerberater. Von 2008 bis 2010 war er Trainer 
des rheinland-pfälzischen Bezirksligisten SG Osburg/Thomm. Von der Saison 2010/11 schaffte 
er als Trainer des damaligen A-Kreisligisten Suryoye Paderborn den direkten Aufstieg in die 
Bezirksliga.“
Aktuell ist er bei Suryoye noch beratend tätig. Das Duell seines Noch-Vereins Suryoye gegen 
den BVL steht am 25.05.2014 an und kann noch sehr entscheidend um den möglichen Meister-
titel in unserer Staffel in der Bezirksliga sein.
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Dominik Meyer setzt ein Zeichen –Vertragsverlängerung-
Dominik -Domme- Meyer, Torwart und Kapitän der 1. Mannschaft des BV Bad Lippspringe, 
hat für ein weiteres Jahr beim BVL unterschrieben. Dominik setzt damit ein Zeichen, auch un-
ter dem neuen Trainer Rene Deffke Rückhalt für sein Team zu sein, egal ob der Aufstieg noch 
hingebogen wird oder ob es ein weiteres Jahr in der Bezirksliga geben wird. Meyer setzt damit 
auch ein Zeichen für seine Kameraden aus der 1. des BVL. Und Deffke kann um den erfahrenen 
Keeper ein schlagkräftiges Team für die Saison 2014/2015 bilden.

Erneut namhafte Spende aus der Friesenstube
Das Ehepaar Erika und Albert Bröckling aus der Gaststätte ,,Moin Moin“ hat im Rahmen der 
Generalversammlung durch den Ex-Ex-Präsidenten Horst Steffen eine Spende in Höhe von 
1.640 Euro dem BVL-Vorstand überreichen lassen. Der Erlös, der ausschließlich für Jugendab-
teilung des BVL bestimmt ist, resultiert aus dem Verkauf der Ergebnislose zu den Heimspielen 
der 1. Mannschaft des BV Bad Lippspringe. Herzlichen Dank an Erika und Archie.



BVL-Echo  Februar 37

 Fenster
 Haustüren
 Rollladen
 Sonnenschutz
 Garagentore

Schulze-Delitzsch-Weg 2 · 33175 Bad Lippspringe
Tel.: 0 52 52 - 9 35 72 90 · Fax: 0 52 52 - 9 35 72 91

E-Mail: info@meyer2000-gmbh.de · www.meyer200-gmbh.de

Der Spezialist für Herstellung, 
Lieferung und Montage.

Qualität der modernsten 

Kunststofftechnik

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

www.volksbank-phd.de

Engagiert

für die

Zukunft

Nachhaltigkeit ist modern –
bei uns schon seit
über 150 Jahren.

Unsere genossenschaftlichen Werte und unser Förderauftrag sind die denkbar beste Grundlage, nach-
haltig zu handeln. Nachhaltigkeit liegt praktisch in der Natur unseres Geschäftsmodells. Wir leben dieses 
Prinzip bereits seit über 150 Jahren – für Sie, mehr als 101.000 Mitglieder und über 226.000 Kunden in 
den Kreisen Paderborn, Höxter und Lippe. 
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Das Bierlokal im Herzen von Bad Lippspringe, direkt an der Hauptkreuzung.  
Willkommen in „Vera’s Welt“. Ob jung oder alt, frisch Gezapftes  

oder leckere Cocktails, hier sind Sie immer an der richtigen Adresse.  
Besuchen sie uns in der „Gute-Laune-Kneipe“ mit Biergarten.



  
  

  

Heizkostenabrechnung
Hermann  +  Dirk Heggemann

Viel Spaß beim City Sommer!

Mühlenflößstraße 31 · 33175 Bad Lippspringe
Tel. 0 52 52 - 933 783 · Fax 0 52 52 - 933 784

info@az-heizkosten.de · www.az-heizkostenabrechnung.de

Heizkostenverteiler · Wasser · Wärmemengenzähler · Heiz- und Nebenkostenabrechnung

A-Z Heizkostenabrechnung bietet
Ihnen Produkte und Dienstleistungen
für die WÄRME- und WASSERVERBRAUCHS-Erfassung an:

����������������������

 ·  Einfühler − Zweifühler

 ·  Monatsfunk − M-Bus-Funk
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IMMER LECKER, IMMER FRISCH !!! IMMER LECKER, IMMER FRISCH !!! IMMER LECKER, IMMER FRISCH !!!

WWW.TRAUTELS.DE WWW.TRAUTELS.DE WWW.TRAUTELS.DE

Am Vorderflöß 42
33175 Bad Lippspringe

Inhaber Gerd Trautmann

Telefon: 0173 - 90 94 914

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag - Freitag 7.30 bis 17.00 Uhr 
Wochenende & Feiertage geschlossen!

Getränke:

Frühstück:

FRÜHSTÜCK ZUM MITNEHMEN
Wenn es nicht nur Morgens schnell ge-
hen muss gibt es bei uns:
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TRAUTELS HAUSGEMACHTE

Unsere TOP-Menüs:

KINDER-MENÜS:
Für Kinder bis 12 Jahre!
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FRIKADELLEN
... mmmmmmhhhh lecker!!!


